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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

der Herbst hat bereits Einzug gehalten und herausfordernde Wochen 
liegen hinter der gesamten Region. Ein verheerendes Unwetter ist am 
16.08.2024 über unsere Nachbargemeinde St. Anton gezogen und hat 
mehrere Muren ausgelöst, welche sich durch mehrere Ortsteile gewälzt 
haben. Die Schäden, welche binnen Minuten entstanden sind, waren enorm. Neben 35 Gebäuden wurden auch Straßen, 
Kanäle, landwirtschaftliche Flächen, Parkplätze und Autos teilweise schwer zerstört. Man kann nur von großem Glück 
sprechen, dass es Gott sei Dank zu keinen Personenschäden kam. Die beiden Feuerwehren unserer Gemeinde und die 
Bauhofmitarbeiter waren mit großer Mannstärke sowohl am Unglücksabend selbst, als auch an den vier darauffolgenden 
Tagen im Rahmen von Katastrophenhilfszügen im Einsatz. Im Rahmen dieses Katastropheneinsatzes wurde Unglaubliches 
von unseren Einsatzkräften und Bauhofmitarbeitern geleistet und wesentlich dazu beigetragen, dass schon nach wenigen 
Tagen in St. Anton wieder ein gewisser Alltag zu spüren war. 
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Gemeindeamt Pettneu am Arlberg  
6574 Pettneu am Arlberg, Pettneu am Arlberg  152  
Tel.: +43 5448/8210 , Fax: +43 5448/8210 -4 
Internet : www.pettneu.at , E-Mail:  gemeinde@pettneu.tirol.gv.at  

Informationsübersicht 

Hausanschrift: Gemeinde Pettneu, Pettneu am Arlberg 152, 6574 Pettneu am Arlberg 

Telefon: 05448 / 8210 Email: gemeinde@pettneu.gv.at Internet: www.pettneu.at 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 08.00 ς 12.00 Uhr  

Ansprechpartner in der Gemeinde 

Bürgermeister Patrik Wolf 05448 / 8210 bgm@pettneu.gv.at 

Bgm.-Stv. Bruno Falch 05448 / 8210 vizebuergermeister@pettneu.gv.at 

Bernhard Buchhammer (Amtsleiter) 05448 / 8210 ς 24 bauamt@pettneu.gv.at 

Barbara Scherl 05448 / 8210 gemeinde@pettneu.gv.at 

Christoph Spiß (Meldeamt) 05448 / 8210 ς 22 meldeamt@pettneu.gv.at 

Andreas Nitsch (Finanzverwaltung) 05448 / 8210 ς 23 buchhaltung@pettneu.gv.at 

Bauhof:   Florian Falch 
Stefan Falch 
Philipp Lorenz 

 bauhof@pettneu.gv.at 

Waldaufseher: Oskar Scherl 0664 / 42 33 806 waldaufseher@pettneu.gv.at 

 
Kindergärten und Schulen: 
Kiga Pettneu 
Kiga Schnann 
VS Pettneu 
VS Schnann 

 
 
0680 / 110 83 55 
0680 / 335 01 50 
0680 / 110 83 78 
0680 / 330 73 71 

 
 
kg-pettneu@tsn.at 
kg-schnann@tsn.at 
direktion@vs-pettneu.tsn.at 
direktion@vs-schnann.tsn.at 

 
Ausschüsse und Obleute: 
Bau-, Raumordnung- und Verkehrsausschuss: Wolf Patrik 
Wohnungsvergabeausschuss: Falch Bruno 
Wellnesspark- und Tourismusaussschuss: Wolf Patrik 
Landwirtschafts-, Energie-, Klima und Umweltschutz-,  
KLAR!, Nachhaltigkeitsausschuss: Wolf Patrik 
Schul-, Kinderkarten-, 
Bildungs- und Betreuungsausschuss: Wolf Patrik 
Überprüfungsausschuss: Mag. Hartwig Röck 

 
 
bgm@pettneu.gv.at  
vizebuergermeister@pettneu.gv.at  
bgm@pettneu.gv.at  
 
bgm@pettneu.gv.at  
 
bgm@pettneu.gv.at  
hartwig.roeck@pettneu.at 

Wichtige Notrufnummern auf einen Blick 

Polizei / Notruf 133 Polizei St.Anton 05 9133 ς 7148 Dr. Klimmer 05447 / 94100 

Feuerwehr 122 Krankenhaus Zams 05442 / 600 0 Dr. Mall 05446 / 30414 

Rettung 144     

      

http://www.pettneu.at/
mailto:gemeinde@pettneu.gv.at
http://www.pettneu.at/
mailto:bgm@pettneu.gv.at
mailto:buergermeister@pettneu.gv.at
mailto:bauamt@pettneu.gv.at
mailto:gemeinde@pettneu.gv.at
mailto:gemeinde@pettneu.tirol.gv.at
mailto:buchhaltung@pettneu.gv.at
mailto:kg-pettneu@tsn.at
mailto:kg-schnann@tsn.at
mailto:direktion@vs-pettneu.tsn.at
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Fortsetzung Liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, 

Als ob diese Einsatztage nicht fordernd genug für unsere 
Feuerwehren gewesen wären kam es zwischen 28.08.2024 
und 31.08.2024 zu mehreren Unwettereinsätzen beider 
Feuerwehren in unserer Gemeinde. Am 28.08.2024 war die 
Feuerwehr Pettneu am Zeinsbach im Einsatz, der nach ei-
nem starken Gewitter Geschiebe führte und im Unterlauf 
bereits übergehen zu drohte. Die Zeinsbachverbauung 
hatte an diesem Tag ihre Feuertaufe. Sämtliches Geschie-
bematerial wurde von der Verbauung im Gutzerui zurück-
gehalten und erstmals konnte man deutlich sehen, wie 
wertvoll diese Verbauung für die Sicherheit des darunter 
liegenden Ortsteils ist.  

Am 29.08.2024 wälzte sich nach ei-
nem weiteren starken Gewitter im Be-
reich des Rifflermassivs eine verhee-
rende Mure durch das Malfontal. Die 
Fernerbrücke wurde mitgerissen, 
große Teile des Widerlagers der Brü-
cke wurden beschädigt, Wege wur-
den unterspült und einige Teile mitge-
rissen. Auch auf den Weideflächen 
kam es zu großen Vermurungen. Lange war nicht klar, ob 
sich noch Personen im Malfontal aufhielten. Neben der 

Feuerwehr Pettneu, die Straßen 
und Brücken sperrte und neben 
der Bergrettung Pettneu an der 
Suche nach eventuell vermissten 
Personen im Einsatz war, stand 
auch die Feuerwehr Landeck mit 
einer Suchdrohne im Einsatz. Erst 
in den Nachtstunden wurde klar, 
dass es trotz der gewaltigen Schä-
den keine verletzten oder vermiss-
ten Personen gab. 

Der Höhepunkt, der für die Feuerwehren sehr anstrengen-
den Einsatzwoche, wurde am 31.08.2024 erreicht. Nach 
heftigen Regenfällen (in kurzer Zeit wurden bis zu 120 Liter 

Regen pro m² gemessen) 
kam es fast gleichzeitig 
zu Muren bei der 2. Riefe 
und 1. Riefe in Schnann, 
beim Schnannerbach, 
beim Kartellbach, beim 
Aperiesgerinne, beim 
Gridlonbach, beim Zeins-
bach und beim Malfon-

bach. Das Rückhaltebecken am Schnannerbach wurde zu 
einem guten Teil verfüllt. Ebenfalls wurden ca. 40.000m³ 
Material in das Rückhaltebecken Gridlon eingebracht. Die 
Gemeindestraße zwischen Schnann und Flirsch wurde in 

mailto:blattli@gmail.com
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den Bereichen der 1. und 2. Riefe verschüttet und war un-
passierbar.  

In der Unterführung im Be-
reich des Bahnhofs Pett-
neu stand aufgrund des 
überlasteten Regenwas-
serkanals das Wasser über 
einen Meter hoch. Gleich-
zeitig ereignete sich zwi-
schen den Wohnhäusern 
von Falch Dietmar und 
Juen Thomas im Ortsteil 
Steinig ein Hangrutsch. Der 
Hang brach direkt unter-
halb der Landesstraße aus 
und kam erst auf der Ge-

meindestraße zum Stillstand.  

Sowohl in Pettneu als auch in Schnann standen die Feuer-
wehren stundenlang im Einsatz. Sicherungsarbeiten, Stra-
ßensperren, Pumparbeiten sowie die Bereitstellung von 
Beobachtungsposten wurden von den Feuerwehren in pro-
fessioneller Art und Weise durchgeführt.  

Auch für mich als Bürgermeister und die Gemeindeeinsatz-
leitung war die gesamte Einsatzwoche sehr herausfor-
dernd. Daher möchte ich mich an dieser Stelle ausdrücklich 
bei den Feuerwehren Pettneu und Schnann sowie bei der 
Bergrettung Pettneu für die professionelle Arbeit bedan-
ken. Ein großer Dank für ihren Einsatz während und auch 
nach den Murenereignissen ergeht an Bgm.-Stv. Bruno 
Falch, an Agrarobmann Sebastian Scalet, an Waldaufseher 
Oskar Scherl, an das Team des Bauhofs und an die gesamte 
Gemeindeverwaltung.  

 

 

 

Die Unwetter dieser Woche haben gefüllte Rückhaltebe-
cken in der Schnanner Klamm und im Gridlontobel, ein 
stark in Mitleidenschaft gezogenes Malfontal, eine erhöhte 
Flusssohle der Rosanna an den Mündungen Malfonbach, 

Zeinsbach und Schnannerbach, verfüllte Kanalstränge und 
stellenweise komplett zerstörte Forstwege zurückgelassen. 
Die auf die Gemeinde zukommenden finanziellen Belastun-
gen konnten noch nicht zur Gänze festgestellt werden. Die 
Experten der Wildbach- und Lawinenverbauung, des Was-
serbauamtes und der Abteilung Agrarwirtschaft beim Amt 
der Tiroler Landesregierung haben folgende Schadenssum-
men geschätzt: 

Räumung Rückhaltebecken Schnannerbach:  ϵ опрΦллл 

Räumung Rosanna:    ϵ  сфΦллл 

Schadensumme Malfontal:    ϵ мллΦллл 

Räumung Rückhaltebecken Gridlon:   derzeit 
noch nicht bekannt 

Schäden Forstwege:     ϵ нрΦллл 

Spülung Kanalstränge:     ϵ млΦллл 

Ohne die Räumung des Rückhaltebeckens im Gridlontobel, 
welche vermutlich erst nächstes Jahr durchführbar ist, be-
ƭŅǳŦǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ƎŜǎŎƘŅǘȊǘŜ {ŎƘŀŘŜƴǎǎǳƳƳŜ ŀǳŦ ϵ рпфΦлллΦ 
Trotz Unterstützungen aus dem Katastrophenfond des 
Bundes und der Hilfen des Landes Tirol bei Elementarscha-
denereignissen wird ein beachtlicher Teil der Summe auch 
von der Gemeinde zu finanzieren sein.  

 

Abschließend bleibt festzuhalten, dass es sich bei Unwet-
tern Ende August um außergewöhnlich heftige Ereignisse 
mit großen Schäden gehandelt hat. Man kann von Glück 
sprechen, dass keine Personen und Gebäude zu Schaden 
gekommen sind. Dennoch sind die entstandenen Schäden 
groß und führen für die Gemeinde zu einer weiteren unwill-
kommenen finanziellen Belastung. Es ist ein Segen für die 
Gemeinde Pettneu, dass es in der Gemeinde zwei Freiwil-
lige Feuerwehren gibt, deren Mitglieder zu jeder Zeit für die 
Sicherheit der Gemeinde sowie ihrer Einwohnerinnen und 
Einwohner und wie bei den Ereignissen in St. Anton zu se-
hen war, auch für die gesamte Region, da sind. Ich hoffe, 
dass ich im nächsten sôBlattli wieder über erfreulichere 
Dinge berichten kann. 

Euer Bürgermeister Patrik Wolf 
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KLAR! geht es weiter in unserer Klimawandel-Anpas-
sungsregion Arlberg Stanzertal 

Erfolgreicher Abschluss der Umsetzungsphase und Beginn 
der Weiterführung 

Der Tourismusverband St. Anton am Arlberg und die vier 
Gemeinden Strengen, Flirsch, Pettneu und St. Anton am 
Arlberg sind seit 2021 KLAR! Region Arlberg Stanzertal. Seit 
Oktober 2022 betreue ich als KLAR! Managerin die Umset-
zung der entwickelten Maßnahmen und freue mich, dass 
wir es gemeinsam mit allen vier Gemeinden und dem Tou-
rismusverband die erste Umsetzungsphase erfolgreich mit 
Ende September abschließen können. Gerade das vergan-
gene Jahr hat gezeigt, mit welchen Extremen wir vermehrt 
konfrontiert werden. Die Murenabgänge, die Trockenheit, 
die Starkregenereignisse heftigen Stürme, Hangrutschun-
gen und ein verfrühter Vegetationsbeginn zeigen, dass wir 
im Alpenraum vor großen Herausforderungen stehen. 
Umso wichtiger ist es, dass wir uns den Herausforderungen 
und Chancen des Klimawandels als KLAR! Region stellen. 

Was ist passiert in den letzten beiden Jahren der KLAR! 
Arlberg Stanzertal 

Wir haben gemeinsam die im Konzept  geplanten 10 Pro-
jekte umgesetzt und zusätzlich noch sechs weitere Projekte 
initiiert.  

So fanden zahlreiche Klimastammtische mit Fachvorträgen 
zu Photovoltaik, klimagerechter Gebäudesanierung, Zu-
kunft der Almen, Neophytenmanagement, die Auswirkung 
des Klimawandels in der Region und der Verbesserung im 
eigenen Garten statt. Für die Wander- und Bike-Guides der 
Region wurde eine eigene fachliche Weiterbildung zu den 
Themen Klimawandel und Anpassung an den Klimawandel 
durchgeführt. Die KLAR! veranstaltete gemeinsam mit der 
Landwirtschaftskammer zwei sehr gut besuchte Fachtagun-
ƎŜƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αYƭƛƳŀŦƛǘǘŜ !ƭƳάΦ   

Als weitere bewusstseinsbildende Maßnahmen wurde ein 
Überblick über die Region in der KLAR! Broschüre gegeben. 
In den nächsten Wochen wird weiters allen Betrieben ein 
ŜƛƎŜƴŜǊ αLeitfaden zum (touristisch) Klimawandel-ange-
passten Betriebά ǸōŜǊƳƛǘǘŜƭǘΦ 

Der Umbau unseres (Schutz)Waldes ist ein wichtiges 
Thema. Die letzten starken Stürme haben gezeigt, dass eine 
Monokultur der Fichte auf Dauer nicht Bestand haben wird. 
Deshalb werden klimafitte (Laub-)Bäume z.B. auch durch 
unsere Kinder gepflanzt. Der Schutzwaldmärchentag, der 
am 20.06. in St. Anton am Arlberg mit insgesamt 190 Volks-
schüler:innen und deren Pädagogen stattfand, war ein vol-
ler Erfolg!  Auch hier zeichnete sich die großartige Koope-
ration zwischen Forst, Land, TVB, Gemeinden, Schulen und 
der KLAR! aus. 

Die Natur und der Erhalt der Biodiversität ist in der KLAR! 
ein großer Schwerpunkt. So konnten das Hirschenbad auf 
der Nessleralm und die Egger Weiher in Strengen erfolg-
reich renaturiert werden. Hier ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten für die gute Zusammenarbeit und tatkräf-
tige Unterstützung! 

Die KLAR! initiiert auch zahlreiche weitere Programme ς 
ǿƛŜ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ Řŀǎ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘ ƎŜǎǘŀǊǘŜǘŜ tǊƻƧŜƪǘ αBür-
ger:innen-BiotopeάΣ ƛƴ ŘŜƳ 9ƛƴƘŜƛƳƛǎŎƘŜ Ƴƛǘ Unterstüt-
zung der Tiroler Umweltanwaltschaft mit Hilfe heimischen 
Saatguts öffentliche Flächen in Wildblumenwiesen verwan-
deln. 

Ein besonderes Projekt haben wir zusammen mit unseren 
Partnerregionen ς der KLAR! Landeck und KLAR! Kauner-
grat umgesetzt. An 12 Standorten im Bezirk, u.a. beim Rad-
weg in Schnann wurden Klimahecken gepflanzt. Diese be-
stehen aus diversen heimischen Sträuchern, welche an-
hand des phänologischen Kalenders die jeweilige Vegetati-
onsphase anzeigen. Damit kann der Klimawandel beispiels-
weise anhand der Blühphasen abgelesen werden. 

Noch vor dem Sommer tagte der Klimarat-Stanzertal, eine 
zufällig ausgewählte Gruppe aus der Bevölkerung und gab 
durch ihre Expertise einen guten Überblick, welche The-
men uns alle in unserer Region beschäftigen.  

Diese und noch viele weitere Projekte wurden umgesetzt ς 
ihr findet nähere Informationen auf unserer Website 
www.klarlbergstanzertal.at ! 

Und es geht weiter! Weiterführung bis 2027 

Ich darf euch mit Freude mitteilen, dass unser Weiterfüh-
rungsantrag vom Klimafonds positiv bewertet wurde und 
wir die nächsten drei Jahre intensiv unseren nachhaltigen 
Weg in der Klimawandelanpassung weiterverfolgen wer-
den. 

Den klimafreundlichen Weg in die Zukunft können wir nur 
gemeinsam gehen. Das zeigt sich vor allem in der guten Zu-
sammenarbeit und der positiven Einstellung aller Perso-
nen, die KLAR! Arlberg Stanzertal steuern. Das sind die Bür-
germeister aller vier Gemeinden, die Geschäftsführung des 
Tourismusverbandes sowie alle weiteren relevanten An-
sprechpartner. 

Ich möchte mich beim gesamten KLAR! Team, allen Ent-
scheidungsträger:innen, Mitgestalter:innen, Ideenge-
ber:innen und Wegbegleiter:innen für den offenen und 
sehr wertschätzenden Umgang und das mir entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken! Es macht Spaß, in einem so 
aktiven und motivierten Umfeld mitwirken zu dürfen. Ich 
freue mich auf weiterhin so viel gemeinschaftliche Energie 
und Engagement und viele weitere umgesetzte Projekte in 
der zukunftsweisenden KLAR! Arlberg Stanzertal! 

Eure KLAR! Managerin, Michaela Gasser-Mark 
KLAR! Arlberg Stanzertal, 0664 2141517; klar@st-anton.eu 
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Kundmachung 12.08.2024 

Über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 
12.08.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer. 

Anwesend: Bürgermeister Patrik Wolf, Bgm.Stv. Bruno 
Falch, GR Maximilian Falch, GV Manuela Falch-Ruetz, GR 
Ernst Gapp, GR Marco Jordan, GR Manfred Matt, GR Mag. 
Hartwig Röck, GV Wolfgang Traxl, GR Marika Tschiderer, 
GR Dominik Zangerle,  

1  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig, mit den röm.-kath. Pfarrpfrün-
den Schnann einen Mietvertrag zur Erneuerung des seit 
16.08.1993 bestehenden Mietverhältnisses betreffend das 
Gst 2548 und die östlich der Pfarrkirche in Schnann liegen-
den Parkplätze abzuschießen. Aufgrund dieses Mietver-
hältnisses ist die Gemeinde Pettneu am Arlberg u.a. ver-
pflichtet, den röm.-kath. Pfarrpfründen in Schnann jährlich 
ŜƛƴŜƴ ǿŜǊǘƎŜǎƛŎƘŜǊǘŜƴ aƛŜǘȊƛƴǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ мрлΣлл Ȋǳ 
entrichten und drei Parkplätze zur ganzjährigen Benützung 
unentgeltlich zur Verfügung zu stellen. 

2  Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Pet-
tneu am Arlbergbetreffend die Festlegung von 

Parkverboten und Kurzparkzonen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arlberg hat im 
eigenen Wirkungsbereich mit Beschluss vom 12.08.2024 
gemäß §§ 43 Abs. 1 lit. b) und 94d StVO 1960 und nach 
Durchführung eines Anhörungsverfahrens gemäß § 94f 
StVO 1960 im Interesse und zur Gewährleistung der Sicher-
heit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs in der Ge-
meinde Pettneu am Arlberg auf der Grundlage der Koordi-
naten der Kartenprojektion MGI Austria GK West (M28) 
nachfolgende Parkverbote und Kurzparkzonen beschlos-
sen: 

§ 1 Parkverbote Dorfstraße Pettneu 

a) Für den unmittelbar nördlich des Gebäudes Pettneu 
am Arlberg 97, in welchem sich die Filiale Pettneu der 
Raiffeisenbank Oberland-Reutte eGen befindet, an-
schließenden Bereich der Dorfstraße gemäß der nach-
stehenden bildlichen Darstellung gilt Parkverbot: 

b) Im Bereich des Brunnens, welcher sich gemäß der 
nachstehenden bildlichen Darstellung nördlich des 
Wohnhauses Pettneu 77a auf Gst 52/1 befindet, gilt 
Parkverbot: 
 

§ 2 Parkverbot Parkplatz Fußballplatz Pettneu 

Für den Parkplatz beim Fußballplatz Pettneu gemäß der 
nachstehenden bildlichen Darstellung gilt in der Zeit von 
22:00 Uhr bis 8:00 Uhr Parkverbot: 

§ 3 Kurzparkzone Kirche Pettneu 

a) Auf dem Parkplatz westlich der Pfarrkirche Pettneu ge-
mäß der nachstehenden bildlichen Darstellung gilt von 
07:00 Uhr bis 22:00 Uhr eine Kurzparkzone. 

Bei der Ausfahrt aus dem Parkplatz ist an der Rückseite 
des Vorschriftszeichens die Kurzparkzone mit entspre-
chendem Verkehrszeichen gemäß § 52 lit a Z 13e StVO 
aufzuheben. 

b) Die Parkdauer darf nicht mehr als 3 Stunden betragen. 
Zur Überwachung bzw. zum Nachweis der Parkdauer 
ist eine Parkscheibe zu verwenden. 
 

§ 4 Kurzparkzone Neues Gemeindehaus Pettneu 

a) Auf dem Parkplatz nördlich des neuen Gemeindehau-
ses Pettneu gemäß der nachstehenden bildlichen Dar-
stellung gilt in der Zeit von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr eine 
Kurzparkzone. 
Jeweils bei der Ausfahrt aus jeder Parkebene ist an der 
Rückseite jedes Vorschriftszeichens die Kurzparkzone 
mit entsprechendem Verkehrszeichen gemäß § 52 lit a 
Z 13e StVO aufzuheben. 

b) Die Parkdauer darf nicht mehr als 3 Stunden betragen. 
Zur Überwachung bzw. zum Nachweis der Parkdauer 
ist eine Parkscheibe zu verwenden. 
 

§ 5 Parkverbot Umkehrplatz Bichl, Schnann 

Im Bereich des Umkehrplatzes am Bichl in Schnann gemäß 
der nachstehenden bildlichen Darstellung gilt ein Parkver-
bot. 

§ 6 Parkverbot im Bereich 1. Riefe, Schnann 

Für den Parkplatz bei der 1. Riefe (Althauslawine) gemäß 
der nachstehenden bildlichen Darstellung gilt in der Zeit 
von 22:00 Uhr bis 8:00 Uhr ein Parkverbot: 

§ 7 Kurzparkzone Schnanner Platzli 

a) !ǳŦ ŘŜƳ tŀǊƪǇƭŀǘȊΣ ŘŜƳ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ α{ŎƘƴŀƴƴŜǊ 
tƭŀǘȊƭƛά ƎŜƳŅǖ ŘŜǊ ƴŀŎƘǎǘŜƘŜƴŘŜƴ ōƛƭŘƭƛŎƘŜƴ 5ŀǊǎǘŜƭπ
lung gilt von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr eine Kurzparkzone    

b) Die Parkdauer darf nicht mehr als 3 Stunden betragen. 
Zur Überwachung bzw. zum Nachweis der Parkdauer 
ist eine Parkscheibe zu verwenden. 

§ 8 Kurzparkzone Parkplatz Kirche Schnann 

a) Auf dem Parkplatz östlich der Pfarrkirche in Schnann 
gemäß der nachstehenden bildlichen Darstellung gilt 
von 07:00 Uhr bis 22:00 Uhr eine Kurzparkzone    

b) Die Parkdauer darf nicht mehr als 3 Stunden betragen. 
Zur Überwachung bzw. zum Nachweis der Parkdauer 
ist eine Parkscheibe zu verwenden. 
 

§ 9 Kundmachung 

Gemäß § 44 Abs. (1) StVO 1960 erfolgt die Kundmachung 
durch die Anbringung der Verbots- und Beschränkungszei-
ŎƘŜƴ ƎŜƳŅǖ Ϡ рн ƭƛǘΦ ŀύ ½Φ моŀ ǳƴŘ моŘ {ǘ±h мфсл αtŀǊƪŜƴ 
ǾŜǊōƻǘŜƴά ǳƴŘ αYǳǊȊǇŀǊƪȊƻƴŜά ŜƛƴǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜǊ ƻōƎŜπ
nannten entsprechenden Zusatztafeln gemäß § 54 StVO 
1960; diese Verordnungen treten mit Anbringung der Ver-
bots- und Beschränkungszeichen in Kraft. 
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Allfällige, dieser Verordnung entgegenstehende frühere 
Verfügungen treten mit Kundmachung dieser Verordnung 
außer Kraft, insbesondere: 

1) das mit Gemeinderatsbeschluss vom 25.11.1999 ver-
ordnete Halte- und Parkverbot nordseitig auf der Pett-
neuer Dorfstraße, beginnend von der westlichen 
DǊǳƴŘƎǊŜƴȊŜ αDŜƛƎŜǊǎ !ƴƎŜǊά ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ hǎǘŜƴ ōƛǎ ȊǳǊ 
Einmündung in die Landesstraße Stanzertalstraße L68 
zur Gänze, 

2) das mit Gemeinderatsbeschluss vom 28.10.2013 ver-
ordnete Parkverbot von Kraftfahrzeugen auf einer Teil-
fläche des Gst 3382 (Platz zwischen Raiffeisenbank 
Oberland-Reutte eGen, Filiale Pettneu, und Hotel 
Schwarzer Adler) vom 01. Dezember eines Jahres bis 
zum 30. April des Folgejahres, zur Gänze, 

3) die mit Gemeinderatsbeschluss vom 12.02.2024 ver-
ordnete Festlegung von Parkverbots- und Kurzparkzo-
nen in der Gemeinde Pettneu am Arlberg. 

Gemeinde Pettneu am Arlberg, am 12.08.2024 

 

3  VERORDNUNG des Gemeinderates der Gemeinde 
Pettneu am Arlberg, mit der bestimmte Einschränkungen 
bei Bautätigkeiten vorgeschrieben werden 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arlberg hat 
mit Beschluss vom 12.08.2024 aufgrund der Bestimmun-
gen des § 40 Abs. 3 der Tiroler Bauordnung 2022, LGBl. 
44/2022 idgF, nachstehende Verordnung beschlossen: 

§ 1 ς Geltungsbereich 

Diese Verordnung gilt für Bauarbeiten auf Baustellen im 
Gemeindegebiet, in deren Umkreis sich Gebäude mit Auf-
enthaltsräumen befinden, auf die sich der von der jeweili-
gen Baustelle ausgehende Baulärm auswirkt. 

§ 2 ς Begriffsbestimmungen 

(1) Baulärm ist jedes störende Geräusch, das durch Bauar-
beiten auf Baustellen verursacht wird. 

(2) Als Wintersaison ist jeweils der Zeitraum vom 15. De-
zember eines jeden Jahres bis einschließlich Oster-
montag des darauffolgenden Jahres anzusehen. 

§ 3 ς Wintersaison 

Bautätigkeiten, die mit Baulärm verbunden sind, sind wäh-
rend der Wintersaison untersagt. 

§ 4 ς Strafbestimmungen 

(1) Wer Bautätigkeiten, die mit Baulärm verbunden sind, in 
der Wintersaison durchführt, begeht eine Verwal-
tungsübertretung und ist von der Bezirksverwaltungs-
ōŜƘǀǊŘŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ DŜƭŘǎǘǊŀŦŜ ōƛǎ Ȋǳ ϵ 3.600,00 (Euro 
dreitausendsechshundert) zu bestrafen. 

(2) Eine Verwaltungsübertretung nach Abs. 1 liegt nicht vor, 
wenn die Tat einen Tatbestand einer in die Zuständig-
keit des Gerichts fallenden strafbaren Handlung bildet. 

(3) Der Versuch ist strafbar. 

§ 5 ς Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundma-
chung in Kraft. Gleichzeitig treten alle bisherigen diesbe-
züglich erlassenen Verordnungen außer Kraft. 

Pettneu am Arlberg, am 12.08.2024 

4  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg nimmt den Bericht von Hartwig Röck, Obmann des 
Überprüfungsausschusses, über die Überprüfung der Ge-
meindekassa vom 27.06.2024 zur Kenntnis.  

5  Der Gemeinderat der Gemeinde Pettneu am Arl-
berg beschließt einstimmig die vom 01.01.2024 bis 
27.06.2024 angefallenen Haushaltsüberschreitungen in 
IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ пуΦсуфΣмт ƎŜƳŅǖ ŘŜǊ ǳƴǘŜǊ Beilage 1 beigefüg-
ten Auflistung und die Bedeckung der Überschreitungen 
und Mindereinnahmen aus den in Beilage 2 angeführten 
Haushaltsstellen. 

6  Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Ge-
meinderat der Gemeinde Pettneu am Arlberg gemäß § 68 
Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 
ς TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, einstimmig, den vom Pla-
ner PROALP ZT GmbH ausgearbeiteten Entwurf über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Pet-
tneu am Arlberg, Zahl PET/24001/02, vom 10.08.2024 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufzulegen. 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Gemeinde Pettneu am Arlberg vor: 

Umwidmung 
Grundstück 393 KG 84008 Pettneu 

rund 150 m² von FL - Freiland § 41 in SCp - Sonderfläche 
standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Cam-
pingplatz 

weiters Grundstück 396 KG 84008 Pettneu 

rund 11 m² von FL - Freiland § 41 in SCp - Sonderfläche 
standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Cam-
pingplatz 

sowie rund 2 m² von SCp - Sonderfläche standortgebunden 
§ 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Campingplatz in FL - Frei-
land § 41 

sowie rund 2 m² von SCpn - Sonderfläche standortgebun-
den § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Campingplatz - be-
schränkt auf die Benützung in der lawinengefahrenfreien 
Zeit vom 01.05. bis 31.10. in FL - Freiland § 41 

weiters Grundstück 400/2 KG 84008 Pettneu 

rund 13 m² von SCpn - Sonderfläche standortgebunden § 
43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Campingplatz - beschränkt 
auf die Benützung in der lawinengefahrenfreien Zeit vom 
01.05. bis 31.10. in SCwa - Sonderfläche standortgebunden 
§ 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: bauliche Anlagen für den 
Campingplatzbetrieb mit Café/Restaurant und Betreiber-
wohnung sowie insgesamt sechs Gästeappartements mit 
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einer Wohnnutzfläche von maximal 360 m² sowie Parkga-
rage 

sowie rund 34 m² von SCp - Sonderfläche standortgebun-
den § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Campingplatz in 
SCwa - Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festle-
gung Erläuterung: bauliche Anlagen für den Campingplatz-
betrieb mit Café/Restaurant und Betreiberwohnung sowie 
insgesamt sechs Gästeappartements mit einer Wohnnutz-
fläche von maximal 360 m² sowie Parkgarage  

weiters Grundstück 401 KG 84008 Pettneu 

rund 183 m² von FL - Freiland § 41 in SCp - Sonderfläche 
standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Cam-
pingplatz 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 ein-
stimmig der Beschluss über die dem Entwurf entspre-
chende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde Pettneu am Arlberg gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellung-
nahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 

7  Bei diesem Tagesordnungspunkt wurde kein Be-
schluss gefasst. 

Bürgermeister Patrik Wolf 

 

 
29. Juni 2024: Bezirksnassleistungsbewerb Schnann 

Die Freiwillige Feuerwehr Schnann durfte den Bezirksnass-
leistungsbewerb 2024 in Schnann ausrichten. Aus dem Be-
zirk Landeck, Imst und auch aus Vorarlberg nahmen insge-
samt 35 Gruppen am Bewerb teil. Das Wetter spielte per-
fekt mit und der Bewerb konnte ohne Unterbrechungen 

durchgeführt werden. 
Im Festzelt wurde in-
des, organisiert von 
Radio U1 Tirol, mit 4 
Musikgruppen/Künst-
ler für Unterhaltung 
gesorgt. Die Schluss-
veranstaltung und 

Preisverleihung wurde von der Musikkapelle Pettneu am 
Arlberg musikalisch umrahmt. 

Im Abendprogramm stand die bayrische Band Bergluft auf 
der Bühne und machte im Festzelt ordentlich Stimmung. 

Die FF Schnann bedankt sich hier nochmals bei allen Hel-
fern und Besucher. 

 

 

6. Juli 2024: Ausflug unserer Feuerwehrjugend 

Für die Feuerwehrjugend der FF Schnann ging es am 6. Juli 
2024 ins Ländle nach Hard. Dort haben die Kameraden der 
Feuerwehr Hard ihr beeindruckendes Feuerwehrboot vor-
gestellt und die Jugendlichen konnten eine aufregende 
Ausfahrt auf dem Bodensee genießen. Ein Highlight war de-
finitiv auch die Besichtigung des Polizeiboots der Polizei 
Vorarlberg, inklusive einer kleinen Spritztour. 

 

Anschließend wurde der Landesfeuerwehrbewerb Vorarl-
berg in Lauterach besucht. Nach dem Mittagessen dort ging 
es weiter zum Bowling und abschließend noch zu einem 
Stopp in Feldkirch, wo die historische Schattenburg erkun-
det wurde. Die Jugendlichen hatten sichtlich Spaß und 
freuen sich schon auf den nächsten Ausflug. 
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17. Juli 2024: Brandmeldealarm Bäckerei Ruetz 

Per Pager und Sirene wurde die FF Schnann am 17. Juli 2024 
um 13:48 Uhr ins Gewerbegebiet Schnann gerufen. Vor Ort 
stellte sich heraus, dass ein Brandmelder aufgrund der Ab-
rissarbeiten in einem Bereich, in welchem Brandmelder 
nicht inaktiv gestellt wurden, angeschlagen hatte. Im Ein-
satz standen 18 Mann/ Frau. 

20. Juli 2024: Feuerwehrjugendübung 

Die Feuerwehrjugend wurde am 20. Juli 2024 von unserem 
Kommandant-Stellvertreter Günter Wolf geschult. Das 
Thema war das Abseilen in steilem Gelände. Nach einer 
kurzen Einschulung durften die Jugendlichen das Erlernte 
anwenden. 

  

 

24. Juli 2024: Brand Gewerbe Bäckerei Ruetz 

Die Feuerwehren Schnann, Pettneu a/A, St.Anton a/A und 
Landeck wurden am 24.07.2024 um 14:15 gemeinsam zu 
einem Brand im Gewerbegebiet Schnann alarmiert. In der 

Bäckerei wurde ein 
Brand im Heizhaus 
mit insgesamt 1.000 
Liter Thermoöl ge-
meldet. Beim Eintref-
fen konnte nur eine 
starke Rauchentwick-
lung und das Austre-
ten des Thermoöles 
festgestellt werden. 

Die Verrauchung konnte mittels Überdruckbelüfter be-

kämpft werden. Das Öl wurde mittels Ölbindemittel gebun-
den. Es wurde niemand verletzt. Im Einsatz standen 26 
Mann/Frau der FF Schnann. 

31. Juli 2024: Eigenanforderung Vermurung Straße 
Schnann-Flirsch 

Durch Eigenanforderung wurde am 31. Juli 2024 um 19:30 
Uhr auf der Straße zwischen Schnann und Flirsch eine Ver-
ƳǳǊǳƴƎ ŀƴ ŘŜǊ αнΦ wƛŜŦŜά ŦŜǎǘƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 5ŀǊŀǳŦƘƛƴ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ 

Straße, sowie der darun-
terliegende Forstweg si-
cherheitshalber gesperrt, 
bis die Räumungsarbeiten 
am nächsten Tag abge-
schlossen wurden. Im Ein-
satz standen 3 
Mann/Frau. 

7. August 2024: Brand MFH Kochstelle 

Zu einem Brand an einer Kochstelle wurde die FF Schnann 
am 7. August 2024 um 13:38 Uhr per Sirene und Pager zu-
sammen mit der FF Pettneu a/A alarmiert. 

Vor Ort stellte sich heraus, dass ein Topf am Herd Feuer ge-
fangen hat, dieses aber bereits durch das engagierte Han-
deln der Nachbarin gelöscht werden konnte. Die Einsatz-
stelle wurde kontrolliert und niemand kam zu Schaden. Im 
Einsatz standen 18 Mann/Frau 

10. August 2024: 40. Geburtstag Kommandant Raimund 
Zangerl 

Kommandant Raimund Zangerl feierte am 10. August 2024 
seinen 40. Geburtstag. Hierzu durfte ihm eine Abordnung 
des Ausschusses recht herzlich gratulieren. Die FF Schnann 
hofft, noch viele Feuerwehrjahre auf ihn zählen zu können. 

 

 

16. August 2024: Wasser Ertrinkungsunfall (Murenereig-
nis St. Anton a/A) 

Auch die Freiwillige Feuerwehr Schnann stand am 16. Au-
gust 2024 bei dem Murenereignis St. Anton am Arlberg im 
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Einsatz. Um 20:20 Uhr wurde die Sirene in Schnann mit 
dem Einsatzstichwort Ertrinkungsunfall ausgelöst. In St. An-
ton a/A wurden mehrere Fahrzeuge von der Mure mitge-
rissen und es war zunächst unklar, ob sich noch Personen 
in den Fahrzeugen befanden. Da die FF Pettneu a/A bereits 
in St. Anton a/A im Einsatz stand, besetzte die FF Schnann 
alle Brücken im Gemeindegebiet Schnann/Pettneu. Nach-
dem Entwarnung gegeben werden konnte, wurde die FF 
Schnann noch nach St. Anton a/A in den Einsatz gerufen. 
Dort wurde noch bis in die Nachtstunden mitangepackt. Im 
Einsatz standen 37 Mann/Frau 

  

 

 

29. August 2024: Brandmeldealarm Bäckerei Ruetz 

Erneut wurde die FF Schnann zu einem Brandmeldealarm 
ins Gewerbegebiet Schnann mittels Sirene und Pager am 
29. August 2024 um 09:39 Uhr alarmiert. Beim Eintreffen 
an der Einsatzstelle Bäckerei Ruetz wurde festgestellt, dass 
die Brandmeldeanlage bereits zurückgesetzt wurde. Der 
Betreiber teilte mit, dass der Brandmelder wieder durch die 
Abrissarbeiten ausgelöst wurde. Im Einsatz standen 12 
Mann/Frau 

30. August 2024: Hochzeit unseres Obermaschinisten 

Am 30. August 2024 durfte eine Abordnung der FF Schnann 
ihrem Obermaschinisten Benjamin Scherl und seiner 
Magdalena zur Hochzeit gratulieren. 

Die FF Schnann gratuliert auf diesem Weg nochmals und 
wünscht der kleinen Familie nur das Beste. 

 

31. August 2024: Einsatz Technik Erdrutsch 

Mit der Einsatzmeldung Technik Erdrutsch Mure Schnanner 
Bach wurde die FF Schnann am 31. August 2024 um 18:27 
Uhr per Sirene und Pager alarmiert. Der Schnanner Bach 
führte sehr hohes Wasser und einiges Material mit sich. 
Vorsichtshalber wurden alle Brücken gesperrt und Be-
obachtungsposten aufgestellt. Das Auffangbecken in der 
Klamm konnte Schlimmeres verhindern und hielt das Ma-
terial zurück. Das Ausräumen des Auffangbeckens wird 
noch längere Zeit in Anspruch nehmen. Im Einsatz standen 
23 Mann/Frau 

 

11. September 2024: Einsatz Eigenanforderung Technik 
Erdrutsch  

Durch die Beobachtungen der Schnanner konnte am 11. 
September 2024 festgestellt werden, dass der Schnanner 
Bach in der Nacht sehr viel Material nach unten beförderte, 
welches im Einmündungsbereich der Rosanna zum Liegen 
kam.  

Somit wurde der Schnanner Bach fast bis oben hin aufge-
füllt. Die FF Schnann leitete Wasser ein und Bagger wurden 
organisiert, die nach einigen Tagen das Material ausräu-
men konnten. Im Einsatz standen 7 Mann/Frau 
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17. September 2024: Einsatz VU Fahrzeugabsturz  

Am 17. September 2024 um 15 Uhr wurde die FF Schnann 
gemeinsam mit der FF Pettneu a/A und FF Landeck zu ei-
nem Verkehrsunfall / Fahrzeugabsturz in der Nähe der 
Schnanner Klamm alarmiert. Ein Muldenkipper kam auf 
dem Forstweg in die Schnanner Klamm vom Weg ab und 
stürzte ca. 20m über eine Böschung in einen Wald ab. Der 
Fahrer wurde verletzt ins Krankenhaus Zams gebracht. Die 
Bergung des Fahrzeuges konnte erst am darauffolgenden 
Tag durch eine Spezialfirma durchgeführt werden. 

 

 

Fotos: FF Schnann, Text: Zangerl Madelaine 

 
Feuerwehr Pettneu 

Feuerwehrjugendwochenende in Fieberbrunn 

Vom 28.06. bis 30.06.2024 fand das Landesfeuerwehrju-
gend-½ŜƭǘƭŀƎŜǊ αCƛǊŜŎŀƳǇά ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ CŜǳŜǊǿŜƘǊƧǳƎŜƴŘ-
Leistungsbewerb in Fieberbrunn statt. 

Einige Mitglieder unserer Feuerwehrjugend reisten bereits 
am Freitag nach Fieberbrunn, stellten die Zelte auf und 
richteten alles für das Zeltlager her. Nach dem Abendessen 
fand traditionell ein Wortgottesdienst im Lager statt, gelei-
tet von unserem Landes-Feuerwehrkuraten Dr. Anno 
Schulte-Herbrüggen und Feuerwehrkurat Christoph Eder, 
musikalisch umrahmt von den Klängen einer Ziehharmo-
nika. In der lauen Sommernacht konnten wir im Lager ver-
schiedene Spiele spielen, bevor wir uns in die Zelte zum 
Schlafen zurückzogen. 

Am Samstag stand das Highlight auf der Tagesordnung: der 
Landesjugendleistungsbewerb. Pünktlich um 07:30 Uhr 

wurde der 38. Landesbewerb durch unseren Landeskom-
mandanten Jakob Unterladstätter am Sportplatz in Fie-
berbrunn eröffnet. Am Vormittag reisten die restlichen 
Mitglieder unserer Jugendgruppe an. Aufgrund einer Ver-
spätung im Zeitplan konnten wir den Bewerb erst nach ei-
ner Stunde Wartezeit absolvieren. Voll motiviert startete 
unsere Gruppe in die Hindernisbahn. Erschöpft durch die 
hohen Temperaturen auf dem Platz konnten wir den Be-
werb mit einer Zeit von 68,22 Sekunden beenden. Leider 
wurden uns auch 30 Fehlerpunkte auf dem Wertungsblatt 
angerechnet. 

 

Anschließend marschierten die Jugendlichen zum Start des 
Staffellaufs, bei dem alle 9 Gruppenmitglieder eine Stafette 
über 9 Stationen mit verschiedenen Aufgaben weitergeben 
mussten. Mit einer Zeit von 90,03 Sekunden konnte die Sta-
fette fehlerfrei über die Ziellinie gebracht werden. 

 

Aufgrund einer Verletzung im Vorfeld von zwei Mitgliedern 
der Feuerwehrjugend Prutz konnten wir mit zwei Jugendli-
chen die Gruppe vervollständigen und erreichten mit der 
Gemeinschaftsgruppe Prutz-Pettneu den hervorragenden 
14. Rang. Da dies das beste Ergebnis im Bezirk Landeck war, 
konnten wir mit dieser Gruppe im anschließenden Tirol-
Cup der besten 8 Bezirke teilnehmen. Leider schieden wir 
in der ersten Runde gegen Lienz 1 aus. Lienz 1 konnte sich 
im gesamten KO-Bewerb durchsetzen und holte somit den 
Sieg im Tirol-Cup 2024. 
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Bei der Schlussveranstaltung begrüßte Landes-Feuerwehr-
kommandant Jakob Unterladstätter zahlreiche Ehrengäste 
und zeigte große Wertschätzung gegenüber der Feuer-
wehrjugend. Er dankte allen, die zum Gelingen dieses Wo-
chenendes beigetragen hatten und lobte die Disziplin der 
Feuerwehrjugend. Bürgermeister Dr. Walter Astner, Be-
zirks-Feuerwehrkommandant Martin Mitterer und Kom-
mandant Hannes Harasser gratulierten den erfolgreichen 
Gruppen und bedankten sich für die großartige Zeit in Fie-
berbrunn. 

Am Sonntag nach dem Frühstück bauten wir die Zelte ab 
und verluden sie auf die Fahrzeuge. Auf dem Heimweg 
machten wir noch einen Abstecher nach Ellmau ins Kaiser-
bad. Nach dem Mittagessen traten wir die Heimreise an. 
Nachdem wir alles aufgeräumt hatten, konnten wir die 
Leistungsabzeichen in der Feuerwehrhalle im Beisein der 
Eltern überreichen. 

Wir möchten uns bei allen Beteiligten bedanken, die dazu 
beigetragen haben, dass dieses Wochenende noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. Ganz besonders möchten wir der 
Freiwilligen Feuerwehr Fieberbrunn für die hervorragende 
Durchführung des Landeslagers und der Verpflegung sowie 
für die mustergültige Abhaltung des Bewerbs danken. 

 

Bezirksnassbewerb Schnann 

Am Samstag, den 29.06.2024, wurde der diesjährige Be-
zirksnassleistungsbewerb in Schnann durchgeführt. Insge-
samt gingen 33 Gruppen an den Start, darunter auch eine 
Bewerbsgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Pettneu. 

Unsere Bewerbsgruppe sicherte sich mit einer fehlerfreien 
Zeit von 64,35 Sekunden den 6. Rang in der Klasse Bezirk A 
ς ohne Alterspunkte und wurde somit Abschnittssieger. 
Der Klassensieg ging an die Gruppe Piller mit einer Zeit von 
49,09 Sekunden. 

 

Im anschließenden KO-Bewerb der besten 8 Gruppen 
schieden wir leider in der ersten Runde gegen die Bewerbs-
gruppe See 4 aus. Den Bezirkssieg im KO-Bewerb sicherte 
sich ebenfalls die Gruppe Piller mit einem fehlerfreien 
Durchgang von 46,34 Sekunden vor Kappl 3. 

Wir bedanken uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Schnann, 
die den diesjährigen Bezirksnassleistungsbewerb organi-
siert und durchgeführt hat, und gratulieren allen teilge-
nommenen Gruppen zu ihren Leistungen! 

Abschnittssieger: Pettneu 
Tagessieger: Kappl 1 
Bezirkssieger: Piller 1 

Übungen 

Monatsübung Pumpen und Aggregate 

Bei der Monatsübung für den Monat August wurden fol-
gende Gerätschaften geschult und in Betrieb genommen: 

ω {ŎƘƳǳǘȊǿŀǎǎŜǊǇǳƳǇŜƴ 
ω DŜŦŀƘǊǎǘƻŦŦ-Umfüllpumpe 
ω ¢ŀǳŎƘǇǳƳǇŜƴ 
ω bŀǎǎǎŀǳƎŜǊ 
ω [ǀǎŎƘǊǳŎƪǎŀŎƪ 
ω [ǀǎŎƘŀƴƎǊƛŦŦ Ƴƛǘ {ŎƘŀǳƳκbŜǘȊƳƛǘǘŜƭ 
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Weiters wurde noch der Startvorgang des Stromaggregats, 
die Betankung und die Handhabung vom Phasenwender er-
klärt und praktiziert. 

Räumungsübung Volksschule Pettneu 

Auch dieses Jahr am Schulbeginn fand am Montag, 
09.09.2024 wieder die Räumungsübung in der Volksschule 
Pettneu statt. 

 

Durch das Absetzen des Notrufes fand die Alarmierung 
durch die Leitstelle Tirol, mittels Sirenenprobealarm unse-
rer Feuerwehr, sowie der Drehleiter St. Anton statt. 

Übungsannahme war eine starke Rauchentwicklung im 
Hausgang sowie im Stiegenhaus der Volksschule. 

Aufgrund der starken Rauchentwicklung fand die Evakuie-
rung der Kinder und des Lehrpersonals über die Fenster 
mittels der Drehleiter unserer Nachbarfeuerwehr St. An-
ton, Schiebeleitern und durch die eingesetzten Atem-
schutztrupps statt. Alle Kinder wurden zum vorhandenen 
Sammelplatz gebracht und dort betreut. 

 

 

Anschließend an die Übung durften die Kinder noch einen 
Ausflug in die Höhe machen und den Ausblick über Pettneu 
genießen. 

Wir bedanken uns bei der Feuerwehr St. Anton für die Un-
terstützung mit der Drehleiter sowie bei unserem Fotogra-
fen Köll Daniel von Arlberg Photography für die Bilder. 

Einsätze 

Brand Gewerbe Schnann 

Mit dieser Alarmierung wurden die Feuerwehren Schnann, 
Pettneu, St. Anton am Arlberg und Landeck am Mittwoch, 
24.07.2024 gegen 14:15 alarmiert. 

Bei der örtlichen Bäckerei wurde ein Brand im Heizhaus mit 
insg. 1.000 Liter Thermoöl gemeldet. Beim Eintreffen des 
Einsatzleiters konnte ein wenig Entwarnung gegeben wer-
den. Zu diesem Zeitpunkt war noch kein Brand im Heizhaus 
sondern eine starke Rauchentwicklung und das unkontrol-
lierte Austreten des Thermoöles festzustellen. Aufgrund 
der Gefahrenlage wurde ein ausgedehnter Brandschutz 
aufgebaut. Nach geraumer Zeit stoppte der Ölaustritt und 
die Verrauchung des Raumes konnte mittels Überdruck-Be-
lüfter behoben werden. Ebenfalls wurde Ölbindemittel auf 
das ausgetretene Öl gestreut. 

 

Verletzt wurde bei diesem Einsatz niemand. Die Feuerweh-
ren konnten den Einsatz um 17:00 beenden. 

Unterstützungseinsatz St. Anton 

Am 16.08.2024, gegen 19:00 Uhr, wurden wir aufgrund 
mehrerer Murenabgänge zur Unterstützung unserer Nach-
barfeuerwehr nach St. Anton alarmiert. Der anhaltende 
Starkregen hatte im Ortsgebiet, insbesondere durch die Bä-
che Jungbrunntobel und Steißbachtobel, zu mehreren Mu-
renabgängen geführt. 

In den Abend- und Nachtstunden wurden umgehend Siche-
rungsmaßnahmen eingeleitet, um weitere Vermurungen 
durch nachströmendes Geschiebematerial zu verhindern. 
Gleichzeitig begannen die Aufräumarbeiten. Ein Teil unse-
rer Mannschaft startete bereits im Ortskern mit dem Ab-
pumpen von Wasser aus überfluteten Kellerräumen. Das 
STROM-40 stellte die Ausleuchtung der Einsatzstellen si-
cher und gewährleistete die Stromversorgung für die Ein-
satzgeräte. Aufgrund des Ausmaßes der Lage übernahm die 
Feuerwehr Pettneu, zur Entlastung der Einsatzleitung, die 
Koordination der Einsätze bei den betroffenen Gebäuden 
im Bereich des Schulerhofweges. 

https://linkprotect.cudasvc.com/url?a=http%3a%2f%2fwww.arlberg-photography.at%2f&c=E,1,RScv5E_DZC7WcbW8VKDiLZ0pDT2mNrX7REqKHQVLfglBPjTuEq188UiDWO6ZlsnHmA0_rlHfVOJIaOc9XhQeiTLh9S-hjUDpCQ9yhEzOxZAu&typo=1
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In den darauffolgenden 
Tagen wurden in diesem 
Ortsteil, mit Unterstüt-
zung der Feuerwehren 
des Abschnitts und den 
eingesetzten KHD-Zügen, 
die betroffenen Keller und 
Wohnbereiche vom Mu-
renmaterial befreit. 

Glücklicherweise gab es 
keine Verletzten, jedoch 
entstand erheblicher 
Sachschaden. 

 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Mitglieder, die fünf 
Tage lang in St. Anton im Einsatz waren, sowie an die Ein-
satzleitung für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. 

Einsatzzahlen unserer Feuerwehr: 

Freitag, 16.08.24 ς 19:00 ς 02:30 Uhr 
33 Mitglieder 
Samstag, 17.08.24 ς 07:00 ς 20:00 Uhr 
25 Mitglieder 
Sonntag, 18.08.24 ς 07:00 ς 19:30 Uhr 
30 Mitglieder 
Montag, 19.08.24 ς 07:00 ς 20:00 Uhr 
12 Mitglieder 
Dienstag, 20.08.24 ς 07:00 ς 19:00 Uhr 
12 Mitglieder 
Unwettereinsatz Zeinsbach 

Am Mittwoch, den 28.08.2024, erhielten wir um 20:40 Uhr 
einen telefonischen Hinweis, dass der Zeinsbach Geschie-
bematerial mit sich führt und das Wasser schwallartig an-
steigt. Daraufhin lösten wir einen Pager Sammelruf aus. Im 
Ortsgebiet kontrollierten wir den Zeinsbach, besetzten die 
Brücken und beleuchteten das Auffangbecken mit Schein-
werfern. Die nach der Mure 2018 oberhalb von Pettneu er-
richtete Verbauung hat sich bestens bewährt: Das Geschie-
bematerial wurde im Auffangbecken zurückgehalten, 

wodurch es im Ortsgebiet zu keiner Verklausung oder Ver-
murung kam. Nach etwa einer Stunde konnten wir die Be-
leuchtung abbauen und wieder ins Gerätehaus einrücken. 

Unwettereinsatz Malfontal 

In den vergangenen Tagen kam es erneut zu schweren Un-
wettern, die zu zahlreichen Murenabgängen in unserem 
Gemeindegebiet führten. Nachdem schon am Mittwoch, 
den 28.08.2024, der durch das Ortsgebiet fließende Zeis-
bach erhebliches Geschiebematerial mit sich brachte und 
dieses durch das vorhandene Auffangbecken zurückgehal-
ten wurde, kam es bereits in den Abendstunden des da-
rauffolgenden Tages, Donnerstag, den 29.08.2024, zu meh-
reren Murenabgängen im Malfontal. 

Durch die Murenabgänge wurde der Hauptverbindungs-
weg zu der im Malfontal befindlichen Alm sowie der Ed-
mund-Graf-Hütte beschädigt und teils erheblich durch Ge-

schiebematerial ver-
legt. Die Brücke im Be-
ǊŜƛŎƘ ŘŜǎ αCŜŀǊƴŜǊ 
DŀƳǇƭƛά ǿǳǊŘŜ Ǿƻƴ 
den Wassermassen 
mitgerissen. Somit war 
keine Straßenverbin-
dung zu den Hütten 
mehr möglich. Da sich 

zahlreiche Wanderer während des Unwetters im Malfontal 
befanden hatten, musste der Aufenthaltsort der Personen 
mit Hilfe der Hüttenwirte abgeklärt werden. Derweil wur-
den Beobachtungsposten eingerichtet, und mittels eines 
Baggers wurde der Einmündungsbereich des Malfonbaches 
in die Rosanna freigeräumt, um eine Verklausung zu ver-
hindern. 

In den Nachtstunden führten bereits Drohnen der Feuer-
wehr Landeck erste Sichtungsflüge zur Beurteilung des 
Schadensausmaßes durch. Am Freitagmorgen, den 
30.08.2024, wurde ebenfalls zusammen mit der Gemeinde-
einsatzleitung das Schadensausmaß gesichtet. 

.ŜǊŜƛǘǎ ŀƳ {ŀƳǎǘŀƎΣ ŘŜƴ омΦлуΦнлнпΣ ƘƛŜǖ Ŝǎ ǿƛŜŘŜǊ α¦ƴπ
ǿŜǘǘŜǊŀƭŀǊƳά ŦǸǊ ŘƛŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ tŜǘǘƴŜǳΦ 5ǳǊŎƘ ŘŜƴ {ǘŀǊƪπ
regen kam es im gesamten Gemeindegebiet zu mehreren 
Murenabgängen sowie neuen Hangrutschen. Im Ortsteil 
Steinig rutschte ein Hang in Richtung Gemeindestraße und 
verlegte diese. Die Bahnunterführung in Richtung Ortsteil 
Strohsack/Reschenwiese wurde unterspült und musste 
mittels Pumpen ausgepumpt werden. 

Die Auffangbecken im Bereich des Gridlontobels, Galrin 
und Reitrinne konnten einen Großteil des Geschiebemate-
rials zurückhalten und somit ein größeres Schadensausmaß 
verhindern. Die jedoch im Malfontal bereits errichteten 
Behelfsfußgängerbrücken wurden durch die Wassermas-
sen erheblich beschädigt und teils mitgerissen. 

Glücklicherweise wurden keine Menschen verletzt. 
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Brand auf der Edmund-Graf-Hütte 

Am Freitag, 13.09.2024, ereignete sich ein nicht alltäglicher 
und anspruchsvoller Einsatz für unsere Feuerwehr. Gegen 
09:56 Uhr wurden wir per Sirenenalarm zu einem Zwi-
schendeckenbrand in der auf 2375 m gelegenen Edmund-
Graf-Hütte im Malfontal alarmiert. 

Aufgrund der schlechten Witterungsbedingungen und des 
Schneefalls war ein Hub-
schraubereinsatz nicht 
möglich. 

Unsere Mannschaft ver-
suchte daher, mit dem 
KLF zur Seilbahnstation 
der Hütte zu gelangen. 
Da der Weg durch das 
vorherige Unwetter 

stark beschädigt war, mussten die Ausrüstungen auf der 
Malfonalm auf Pick-ups verladen und zur Seilbahnstation 
transportiert werden. 

 

Ein Teil der Mannschaft, der bereits auf der Malfonalm mit 
den Vorbereitungen für den bevorstehenden Almabtrieb 
beschäftigt war, machte sich währenddessen sofort mit 
den dort verfügbaren Löschgeräten auf den Weg zur Hütte. 

Ein Atemschutztrupp wurde schließlich mit der Seilbahn zur 
Edmund-Graf-Hütte gebracht, wo er mithilfe einer Wärme-
bildkamera die Zwischendecke, den Kamin und den Ofen 
kontrollierte. Mit einer Rettungssäge wurde die Decke im 
Anschluss teilweise geöffnet, sowie ein Teil der Wand ent-
fernt, um die noch vorhandenen Glutnester zu entfernen. 

Durch das schnelle und professionelle Eingreifen des Hüt-
tenpersonals mithilfe der bereitstehenden Feuerlöscher 
konnte ein größerer Schaden verhindert werden. Dennoch 
mussten drei Mitarbeiter aufgrund der Rauchentwicklung 
in der Hütte mit der Seilbahn ins Tal gebracht werden. Im 
Tal wurden sie von der Bergrettung übernommen und zur 
weiteren medizinischen Abklärung ins Krankenhaus nach 
Zams gebracht 

 

Fahrzeugabsturz Schnanner Klamm 

Am Dienstag, den 17. September 2024, hatte ein Mul-
denkipperfahrer in der Schnanner Klamm großes Glück. 
Während er mit seinem Muldenkipper das Auffangbecken 
räumte, kam er beim Bergauffahren von der Straße ab und 
überschlug sich, das Fahrzeug kam kopfüber zwischen eini-
gen Bäumen zum Stehen. 

Um ca. 15:00 Uhr wurden die Feuerwehren von Schnann, 
Landeck sowie unsere 
Feuerwehr, die Bergret-
tung Pettneu, das Rote 
Kreuz und der Not-
arzthubschrauber C5 
unter dem Einsatzcode 
αC²-A2345-±9wY9Iwά 

alarmiert. 

Als wir an der Unfall-
stelle eintrafen, konnte der Fahrer sich selbst aus dem 
Fahrzeug befreien und zurück auf den Forstweg gehen. Er 
hatte Verletzungen unbestimmten Grades und wurde nach 
der Erstversorgung an der Unfallstelle mit dem Notarzthub-
schrauber ins Krankenhaus Zams geflogen. 

Die darunter verlaufende Straße wurde gesperrt. Bei der 
Erkundung konnten keine ausgetretenen Flüssigkeiten fest-
gestellt werden. Das rund 25 Tonnen schwere Fahrzeug 
wurde am späten Nachmittag gesichert, und die Bergung 
wird in den folgenden Tagen erfolgen. 

Berichte: Patrick Zangerle, Johannes Scalet, Eva Gröbner 
Fotos: Feuerwehr Pettneu, Arlbergphotography 

 

Kurt Tschiderer 
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Informationsbüro Pettneu - Öffnungszeiten 
 

Zwischensaison: 
Montag bis Freitag  8.00 ς 12.00 h 
 
Ende September bis Mitte Oktober ist unser Büro auf-
grund von Umbauarbeiten nur eingeschränkt offen! 
 
 

{ǘŀǝǎǝƪ {ƻƳƳŜǊ нлнп 
±ŜǊƎƭŜƛŎƘ Ȋǳ нлно ό½ǿƛǎŎƘŜƴōƛƭŀƴȊύ 
 

bŅŎƘǝƎǳƴƎŜƴ tŜǧƴŜǳ wŜƎƛƻƴ 

aŀƛ ς !ǳƎΦ нп руΦнлл норΦрлл 

aŀƛ ς !ǳƎΦ но рлΦплл нпуΦллл 

5ƛũŜǊŜƴȊ Ҍ мр ҈ π р ҈ 

 
5ƛŜ IŀǳǇǘƳƻƴŀǘŜ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ {ƻƳƳŜǊ ǎƛƴŘ ǎŜƘǊ ȊǳŦǊƛŜŘŜƴπ
ǎǘŜƭƭŜƴŘ ǾŜǊƭŀǳŦŜƴΦ ½ǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ƪƻƴƴǘŜƴ ǿƛǊ Řŀƴƪ ŘŜǊ 
²ƛŜŘŜǊŜǊǀũƴǳƴƎ ŘŜǎ /ŀƳǇƛƴƎǇƭŀǘȊŜǎ !ǳǎǘǊƛŀ tŀǊƪǎ ŘƛŜ 
bŅŎƘǝƎǳƴƎŜƴ ƛƴ tŜǧƴŜǳ ǎǘŜƛƎŜǊƴΣ ƛƴ ŘŜǊ ƎŜǎŀƳǘŜƴ ¦Ǌπ
ƭŀǳōǎǊŜƎƛƻƴ ƳǸǎǎŜƴ ǿƛǊ Ŝƛƴ ƪƭŜƛƴŜǎ aƛƴǳǎ ǾŜǊȊŜƛŎƘƴŜƴΦ 
 

{ƻƳƳŜǊ нлнп  
ƛƴ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ {ǘΦ !ƴǘƻƴ ŀƳ !ǊƭōŜǊƎ 
 
5ƛŜ {ƻƳƳŜǊǎŀƛǎƻƴ ǎǘŀǊǘŜǘŜ Ƴƛǘ .ŜƎƛƴƴ ŘŜǎ .ŜǘǊƛŜōŜǎ ŘŜǊ 
{ƻƳƳŜǊπ{ŜƛƭōŀƘƴŜƴ ƛƴ {ǘΦ !ƴǘƻƴ ǳƴŘ Ƴƛǘ DǸƭǝƎƪŜƛǘǎōŜπ
Ǝƛƴƴ ŘŜǊ {ǘΦ !ƴǘƻƴ {ƻƳƳŜǊπYŀǊǘŜ ǳƴŘ ƭŅǳƊ  
ōƛǎ сΦ hƪǘƻōŜǊ нлнпΦ 
.ƛǎ ȊǳƳ нмΦ hƪǘƻōŜǊ ōƛŜǘŜƴ ǿƛǊ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ DŅǎǘŜ ƴƻŎƘ Ŝƛƴ 
ŜƛƴƎŜǎŎƘǊŅƴƪǘŜǎ IŜǊōǎǘǇǊƻƎǊŀƳƳΦ 
 

 

 
 
 
 
5ŀǎ !ƴƎŜōƻǘ ŘŜǊ {ƻƳƳŜǊ YŀǊǘŜ ǳƴŘ ŘƛŜ !ƪǝǾƛǘŅǘŜƴ ŘŜǎ 
²ƻŎƘŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳǎ ǿǳǊŘŜƴ Ǿƻƴ ǳƴǎŜǊŜƴ DŅǎǘŜƴ ǎŜƘǊ Ǝǳǘ 
ŀƴƎŜƴƻƳƳŜƴΦ 5ŀǎ tǊƻƎǊŀƳƳ ǳƳŦŀǎǎǘŜ ƎŜŦǸƘǊǘŜ ²ŀƴŘŜπ
ǊǳƴƎŜƴΣ ¸ƻƎŀΣ 9π.ƛƪŜ ±ŜǊƭŜƛƘ ǳƴŘ 5ƻǊũǸƘǊǳƴƎŜƴΦ  
 
½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǿǳǊŘŜ ŘŜƴ DŅǎǘŜƴ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘ ŀƴƎŜōƻǘŜƴΥ  
Å CƛƭƳŀōŜƴŘ ƛƴ tŜǧƴŜǳ 
Å CǸƘǊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ !ƭǘŜ bŜǎǎƭŜǊ ¢ƘŀƧŀ 
Å YǊŅǳǘŜǊŦǸƘǊǳƴƎ Ƴƛǘ aŀǊƭƛŜǎ  
Å {ƻƴƴŜƴŀǳŦƎŀƴƎǎǿŀƴŘŜǊǳƴƎ DŀƴŀǘǎŎƘ 
Å ½ŀǳōŜǊǾƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ ½ŀǳōŜǊŜǊ DŀƴŀƘƭ 
Å YƛƴŘŜǊǇǊƻƎǊŀƳƳ ƛƴ tŜǧƴŜǳ ό5ƛŜƴǎǘŀƎύ ǳƴŘ CƭƛǊǎŎƘ 
όaƛǧǿƻŎƘύ 

 
5ƛŜ aǳǎƛƪƪŀǇŜƭƭŜƴ tŜǧƴŜǳ ǳƴŘ {ŎƘƴŀƴƴ ƘŀōŜƴ Řŀǎ tǊƻπ
ƎǊŀƳƳ Ƴƛǘ ǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘŜƴ tƭŀǘȊƪƻƴȊŜǊǘŜƴ ŀōƎŜǊǳƴŘŜǘΦ  
Lƴ {ŎƘƴŀƴƴ ŦŀƴŘ ȊǳŘŜƳ Ŝƛƴ ¢ƛǊƻƭŜǊ !ōŜƴŘ ŘŜǊ ±ƻƭƪǎǘǳƳǎπ
ƎǊǳǇǇŜ ŘΩ!ǊƭōŜǊƎŜǊ ǎǘŀǧΦ  
 

Gästeehrungen 
 
5ƛŜ hǊǘǎǎǘŜƭƭŜƴ ŘŜǎ ¢ƻǳǊƛǎƳǳǎǾŜǊōŀƴŘŜǎ {ǘΦ !ƴǘƻƴ ŀƳ !Ǌƭπ
ōŜǊƎ ǎƛƴŘ ȊǳǎŀƳƳŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ ±ŜǊƳƛŜǘŜǊƴ ŦǸǊ ŘƛŜ DŅǎǘŜŜƘπ
ǊǳƴƎŜƴ ǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘΦ ²ƛǊ ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ǸōŜǊ ŀƭƭŜ DŅǎǘŜΣ 
ŘƛŜ tŜǧƴŜǳ ǳƴŘ {ŎƘƴŀƴƴ ŘƛŜ ¢ǊŜǳŜ ƘŀƭǘŜƴ ǳƴŘ ƎǊŀǘǳƭƛŜǊŜƴ 
ƘŜǊȊƭƛŎƘ ǳƴǎŜǊŜƴ {ǇƛǘȊŜƴǊŜƛǘŜǊƴΥ 
aƻƴƛƪŀ ǳƴŘ DŜǊŀƭŘ aǳǎǎ ǾŜǊōǊƛƴƎŜƴ ŘŜƴ ¦Ǌƭŀǳō ǎŜƛǘ рл 
WŀƘǊŜƴ ƛƴ ŘŜǊ tŜƴǎƛƻƴ wƻƳŀƴ ōŜƛ ŘŜǊ CŀƳƛƭƛŜ CŀƭŎƘΦ 
¦ǎŎƘƛ ǳƴŘ IŜƭƳǳǘ {ŎƘƴŀōƭ ǿƻƘƴŜƴ ǎŜƛǘ рл WŀƘǊŜƴ ƛƴ ŘŜǊ 
tŜƴǎƛƻƴ !ƴƎŜƭƛƪŀ ǳƴŘ aŀƴǳŜƭ aŀƧŜǿǎƪƛ ƪƻƳƳǘ ǎŜƛǘ рл 
WŀƘǊŜƴ ŀƴ ŘŜƴ !ǊƭōŜǊƎ ǳƴŘ ƎŜƴƛŜǖǘ ŘŜƴ ¦Ǌƭŀǳō Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜǊ 
CŀƳƛƭƛŜ ƛƳ Iŀǳǎ !ƭǇƛƴ ōŜƛ aŀǊƭƛŜǎ ǳƴŘ tŜǘŜǊ {ǘǳŘŜƴƛƪΦ 
 

 
 
DŅǎǘŜŜƘǊǳƴƎŜƴ ²ƛƴǘŜǊ нлноκнп ǳƴŘ {ƻƳƳŜǊ нлнпΥ 
мл WŀƘǊŜ          мр DŅǎǘŜ                      ол WŀƘǊŜ      у DŅǎǘŜ 
20 Jahre 11 Gäste                        40 Jahre        3 Gäste 
25 Jahre   - - -                             50 Jahre 5 Gäste 

Tourismusverband St. Anton am Arlberg  

Ortsstellen Pettneu & Schnann 
Tel. +43 5448 8221   |   pettneu@stantonamarlberg.com  

www.stantonamarlberg.com  
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tŜǧƴŜǳŜǊ aŀǊƪǧŀƎŜ 
b!¢¦w μ D9b¦{{ μ .9wD9 

 
Lƴ ŘŜƴ ǾŜǊƎŀƴƎŜƴŜƴ aƻƴŀǘŜƴ ǾŜǊǿŀƴπ
ŘŜƭǘŜ ǎƛŎƘ ǳƴǎŜǊ 5ƻǊŦǇƭŀǘȊ ƧŜŘŜƴ ŜǊǎǘŜƴ 
CǊŜƛǘŀƎ ƛƳ aƻƴŀǘ ƛƴ ŜƛƴŜƴ ƭŜōŜƴŘƛƎŜƴ 
aŀǊƪǘǇƭŀǘȊΣ ŘŜǊ ŘƛŜ IŜǊȊŜƴ ŘŜǊ .ŜǎǳŎƘŜǊ 
ƘǀƘŜǊǎŎƘƭŀƎŜƴ ƭƛŜǖΦ 5ƛŜ tŜǧƴŜǳŜǊ aŀǊƪǘπ

ǘŀƎŜΣ ŘƛŜ ǾƻƳ ¢ƻǳǊƛǎƳǳǎǾŜǊōŀƴŘΣ hǊǘǎǎǘŜƭƭŜ tŜǧƴŜǳ Ƴƛǘ 
ŘŜƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ !ǳǎǎǘŜƭƭŜǊƴ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜƴΣ ǿŀπ
ǊŜƴ Ŝƛƴ ƎǊƻǖŜǊ 9ǊŦƻƭƎ ǳƴŘ ōƻǘŜƴ ŜƛƴŜ ǿǳƴŘŜǊōŀǊŜ DŜƭŜπ
ƎŜƴƘŜƛǘΣ ŘƛŜ ƪǳƭƛƴŀǊƛǎŎƘŜƴ {ŎƘŅǘȊŜ ŘŜǎ {ǘŀƴȊŜǊǘŀƭǎ Ȋǳ Ŝƴǘπ
ŘŜŎƪŜƴΦ 
[ƻƪŀƭŜ tǊƻŘǳȊŜƴǘŜƴ ǿƛŜ ŘƛŜ {ŜƴƴŜǊŜƛ CƭƛǊǎŎƘΣ Iǳōƛǎ .ŀŎƪπ
ǎǘǳōŜ ǳƴŘ ǎΨDŀǊǘƭƛ ǇǊŅǎŜƴǝŜǊǘŜƴ ƛƘǊŜ ŦǊƛǎŎƘŜǎǘŜƴ tǊƻπ
ŘǳƪǘŜΦ ±ƻƴ aŀǊƳŜƭŀŘŜƴ ǳƴŘ IƻƴƛƎ ōƛǎ Ƙƛƴ Ȋǳ ǎŜƭōǎǘƎŜπ
ōǊŀƴƴǘŜƳ {ŎƘƴŀǇǎ ǳƴŘ ²ǳǊǎǘǿŀǊŜƴ ς Ŝǎ ǿŀǊ ŦǸǊ ƧŜŘŜƴ 
DŜǎŎƘƳŀŎƪ Ŝǘǿŀǎ ŘŀōŜƛΦ 
 

 
 
5ƛŜ .ŜǎǳŎƘŜǊ ƭƻōǘŜƴ ŘƛŜ ƘƻƘŜ vǳŀƭƛǘŅǘ ŘŜǊ tǊƻŘǳƪǘŜ ǳƴŘ 
ŘƛŜ ƘŜǊȊƭƛŎƘŜ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜ ōŜƛƳ 9ƛƴƪŀǳŦ ŘƛǊŜƪǘ ōŜƛ ŘŜƴ 
tǊƻŘǳȊŜƴǘŜƴΦ 
 
5ƛŜ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜƴ aŀǊƪǧŀƎŜ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ǊŜƎƛƻπ
ƴŀƭŜǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊ ǳƴǘŜǊǎǘǊƛπ
ŎƘŜƴΦ ²ƛǊ ōŜŘŀƴƪŜƴ ǳƴǎ ōŜƛ ŀƭƭŜƴ .ŜǎǳŎƘŜǊƴ ǳƴŘ ŦǊŜǳŜƴ 
ǳƴǎ ŀǳŦ ŘƛŜ tŜǧƴŜǳŜǊ aŀǊƪǧŀƎŜ нлнрΗ 
 

 
 

!ǳǖŜƴŘƛŜƴǎǘƳƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ  
 
bŜōŜƴ ŘŜǊ ƭŀǳŦŜƴŘŜƴ LƴǎǘŀƴŘƘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ ²ŀƴŘŜǊǿŜƎŜ 
ǳƴŘ DǊǸƴƅŅŎƘŜƴ ǿŀǊŜƴ ǳƴǎŜǊŜ !ǳǖŜƴŘƛŜƴǎǘπaƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ 
ƘŜǳŜǊ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ƛƳ 9ƛƴǎŀǘȊ ōŜƛ ŘŜǊ .ŜƘŜōǳƴƎ Ǿƻƴ 
{ŎƘŅŘŜƴ ƴŀŎƘ ŘƛǾŜǊǎŜƴ aǳǊŜƴŀōƎŅƴƎŜƴ ŀǳŦ ²ŀƴŘŜǊπΣ 
wŀŘπ ǳƴŘ {ǇŀȊƛŜǊǿŜƎŜƴΦ 

½ǳƳ ¢Ŝƛƭ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƴ ŘŜǎ 
.ŀǳƘƻŦŜǎΣ ǿǳǊŘŜƴ ŜƛƴƛƎŜ ƪƭŜƛƴŜǊŜ tǊƻƧŜƪǘŜ ǳƳƎŜǎŜǘȊǘΣ 
ȊǳƳ .ŜƛǎǇƛŜƭ ǿǳǊŘŜƴ ŀƳ wŀŘǿŜƎ {ǘŀƴȊŜǊǘŀƭ ŘƛŜ LƴŦƻǊƳŀπ
ǝƻƴǎǎŅǳƭŜƴ ς ƛƴ CƻǊƳ Ǿƻƴ {ǘŜƛƴōƭǀŎƪŜƴ ς ŦǸǊ aƻǳƴǘŀƛƴπ
ōƛƪŜπ ǳƴŘ ²ŀƴŘŜǊǊƻǳǘŜƴ ŦŜǊǝƎ ƎŜǎǘŜƭƭǘΦ 
LƳ hōǎǘƎŀǊǘŜƴ ǳƴŘ ōŜƛ ŘŜǊ aŀƭŦƻƴǿŀǊǘŜ ǿǳǊŘŜƴ tƛŎƪƴƛŎƪπ
tƭŅǘȊŜ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘΦ 
 

 
 

 
 
²ƛǊ ƘŀōŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ !ƴƳŜƭŘǳƴƎŜƴ Ȋǳ ǳƴǎŜǊŜǊ 
!ƪǝƻƴ α.ƭǸƘŜƴŘŜǎ tŜǧƴŜǳ ϧ {ŎƘƴŀƴƴά ŜǊƘŀƭǘŜƴΦ 5ŜǊ ƎŜπ
ƳŜƛƴǎŀƳŜ !ōŜƴŘ ŬƴŘŜǘ !ƴŦŀƴƎ hƪǘƻōŜǊ ǎǘŀǧ ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ 
.ŜǊƛŎƘǘ ŘŀȊǳ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƛƴ ŘŜǊ ƴŅŎƘǎǘŜƴ !ǳǎƎŀōŜ ǾƻƳ ǎΩ.ƭŀǩΦ  
 
.Ŝƛ ŘƛŜǎŜǊ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ōŜŘŀƴƪŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ōŜƛ ŀƭƭŜƴ ŦǊŜƛǿƛƭπ
ƭƛƎŜƴ ǳƴŘ ŜƘǊŜƴŀƳǘƭƛŎƘŜƴ IŜƭŦŜǊƴΣ ǿŜƭŎƘŜ ƧŜŘŜƴ {ƻƳƳŜǊ 
.ƭǳƳŜƴ ǳƴŘ DǊǸƴƅŅŎƘŜƴ ƛƳ ǀũŜƴǘƭƛŎƘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ǇƅŜƎŜƴ 
ǳƴŘ ƘŜƎŜƴ ς 5!bY9Η 
 

Webinare der Vermieterakademie  

 

Die eVermieterakademie ist eine Online-Lernplattform 
für die Vermieterinnen und Vermieter, die private oder 
gewerbliche Betriebe führen.  

Sie soll als Informationsquelle dienen, den Austausch der 
Unterlagen sowie die Kommunikation mit den Referen-
tInnen und des TVBs erleichtern und die weitere Ausbil-
dung in bestimmten Themenbereichen garantieren.  

Außerdem unterstützt Sie die Vermieterinnen und Ver-
mieter in der weiteren Vorgehensweise nach einem Se-
minar und hilft, das Gelernte im Alltag umzusetzen. 

 

LƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ǳƴŘ !ƴƳŜƭŘǳƴƎΥ 
ƛƴŦƻϪǎǘŀƴǘƻƴŀƳŀǊƭōŜǊƎΦŎƻƳ 
ǿǿǿΦƛƴǘǊŀπǎǘŀƴǘƻƴΦŎƻƳ 
ǿǿǿΦŜǾŜǊƳƛŜǘŜǊŀƪŀŘŜƳƛŜΦǝǊƻƭ 

mailto:info@stantonamarlberg.com
http://www.intra-stanton.com/
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!ƴƎŜōƻǘŜ ǳƴŘ mũƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴ π IŜǊōǎǘ нлнп 
 

!ǊƭōŜǊƎ ²Ŝƭƭ/ƻƳ 
{ŎƘǿƛƳƳōŀŘΣ CƛǘƴŜǎǎΥ ōƛǎ лсΦмлΦнп μ   
ǘŅƎƭƛŎƘ уΦлл ς нлΦлл ¦ƘǊ 
{ŀǳƴŀΥ aƛǧǿƻŎƘΣ CǊŜƛǘŀƎΣ {ŀƳǎǘŀƎ ǳƴŘ {ƻƴƴǘŀƎ  
моΦлл ς нлΦлл ¦ƘǊ 
LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴΥ ǿǿǿΦŀǊƭōŜǊƎπǿŜƭƭŎƻƳΦŀǘ 
 

{ǇƻǊǘȊŜƴǘǊǳƳ ŀǊƭΦǇŀǊƪ 
ŘǳǊŎƘƎŜƘŜƴŘ ƎŜǀũƴŜǘ 
bŜōŜƴǎŀƛǎƻƴΥ aƻƴǘŀƎ ς CǊŜƛǘŀƎ ŀō мпΦлл ¦ƘǊΣ {ŀƳǎǘŀƎ 
ǳƴŘ {ƻƴƴǘŀƎ ŀō млΦлл ¦ƘǊ 
LƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ǳƴŘ wŜǎŜǊǾƛŜǊǳƴƎΥ  
ǿǿǿΦŀǊƭǇŀǊƪΦŀǘ μ ¢ŜƭΦ лссл ффуулсс 
 

.ŜǊƎōŀǳ DŀƴŘ 
ōƛǎ лсΦмлΦнп μ ōǳŎƘōŀǊ ǸōŜǊ ŘŜƴ 9ǊƭŜōƴƛǎǎƘƻǇ 
 

!ǊƭōŜǊƎ 9ǎŎŀǇŜ wƻƻƳ 
ŘǳǊŎƘƎŜƘŜƴŘ ƎŜǀũƴŜǘ 
wŜǎŜǊǾƛŜǊǳƴƎΥ ǿǿǿΦŀǊƭōŜǊƎŜǎŎŀǇŜǎΦŎƻƳ 
 

¢ƘŜƳŜƴǿŜƎŜ 
DƭŀǳōŜ ϧ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ ƛƴ {ŎƘƴŀƴƴΣ WŀƪƻōǎǿŜƎΣ CƭƛǊǎŎƘ ƛƴ ŀƭπ
ǘŜƴ !ƴǎƛŎƘǘŜƴΣ YŀǇŜƭƭŜƴǊǳƴŘǿŜƎ ƛƴ CƭƛǊǎŎƘ 
 

YǳƴǎǘǊŀǳƳ tŜǧƴŜǳ 
ƭŀǳŦŜƴŘŜ !ǳǎǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ƭŀǳǘ tǊƻƎǊŀƳƳ 
 

Kulturherbst 2024 
 

5ŀǎ 9ƴŘŜ ŘŜǊ {ƻƳƳŜǊǎŀƛǎƻƴ ǿƛǊŘ ŀōƎŜǊǳƴŘŜǘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ 
ƪǳƭǘǳǊŜƭƭŜƴ !ƴƎŜōƻǘ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ Y¦[¢ǳǊ IŜǊōǎǘΦ  
½ŀƘƭǊŜƛŎƘŜ aǳǎƛƪŜǊΣ YŀōŀǊŜǩǎǘŜƴ ǳƴŘ ¢ƘŜŀǘŜǊƎǊǳǇǇŜƴ 
ǎƛƴŘ ǿƛŜŘŜǊ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎǎǊŜƛƘŜ ƛƴ {ǘΦ !ƴǘƻƴ ŀƳ 
!ǊƭōŜǊƎΥ 
 

нтΦлфΦнп b9b! α²ƛǊ ƎŜƘǀǊŜƴ ȊǳǎŀƳƳŜƴά 
олΦлфΦнп wŜƛƴƘƻƭŘ aŜǎǎƴŜǊ α«ōŜǊ [ŜōŜƴά 
лпΦҌлрΦмлΦнп CǊŀƴȊ tƻǎŎƘ αaŜƛ ƭƛŀōǎǘŜ ²Ŝƛǎά 
мрΦммΦнп ¢ǊƛŎƪȅ bƛƪƛ αDǊǀǎǎŜƴǿŀƘƴά 
ноΦммΦнп /ŅŎƛƭƛŀƪƻƴȊŜǊǘ αWǳōƛƭŀǘŜά 
bƻǾΦ нп Iŀƴƴƛǎ IŜǊōǎŎƘǘπ¢ƘŜŀǘŜǊ 
 

 
 
LƴŦƻǊƳŀǝƻƴŜƴ ǳƴŘ ¢ƛŎƪŜǘǎΥ 
ǿǿǿΦƪǳƭǘǳǊπƘŜǊōǎǘΦŀǘ μ ǿǿǿΦǎǘŀƴǘƻƴŀƳŀǊƭōŜǊƎΦŎƻƳ 
 
 

ORF 2 - Der Sagenjäger  
α5ŜǊ {ŎƘƴŀƴƴŜǊ 5ǊŀƧŜǊά 
  
Lƴ α5ŜǊ {ŀƎŜƴƧŅƎŜǊ - aŀȄ aǸƭƭŜǊ ŀǳŦ {ǇǳǊŜƴǎǳŎƘŜά Ƙŀǘ 
jede Region ihre ganz spezielle G'schicht, romantisch oder 
gruselig, die - der Überlieferung nach - auf einer wahren 
Begebenheit beruht. Oder auch nicht. Dem will der Sa-
genjäger auf den Grund gehen: Schauspieler Max Müller, 
ōŜƪŀƴƴǘ ŀǳǎ ŘŜǊ {ŜǊƛŜ α5ƛŜ wƻǎŜƴƘŜƛƳ-/ƻǇǎάΣ ōŜƎƛōǘ ǎƛŎƘ 
als der Sagenjäger in diesem Format auf die Suche nach 
Sagen und Sagenhaftem, nach Mythen und Fabelwesen. 
Im Juli 2024 wurde für diese ORF Sendung eine Folge über 
den Schnanner Drajer in unserer Region produziert.  
 

 
 
Der Schnanner Drajer soll bekanntlich Baumstämme ge-
streckt, wilde Stiere gezähmt und Räuber mit einem bren-
nenden Eiszapfen in die Flucht geschlagen haben. Was an 
dessen magischen Kräften wahr ist, kann überra-
schenderweise glaubhaft erklärt werden. Der Mann war 
klug und gebildet und hat sein Wissen nicht nur zum eige-
nen Vorteil eingesetzt, sondern auch, um Menschen in 
Not zu helfen.  
 

 
 
Max Müller untersucht einige der wundersamen Taten 
des Schnanner Drajers mit Hilfe des Waldaufsehers Fa-
bian Jehle, der Kräuterpädagogin Tanja Senn, des Dorf-
chronisten Kurt Tschiderer und des Stierhirten Franz Hie-
sel auf ihre Realisierbarkeit und kommt zu verblüffenden 
Ergebnissen. Zu guter Letzt versucht sich der Sagenjäger 
selbst als Schwarzkünstler. 
 
Der geplante Sendetermin in ORF 2 Mitte September 
wurde verschoben. Wir werden den neuen Termin per 
Newsletter bekannt geben. 
Weitere Informationen zur Sendung: www.tv.orf.at 

about:blank
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STANTON SKI OPEN | 6. bis 8. Dezember 2024 
 

Gemeinsam mit der Stanton Community feiern wir vom 6. 
bis 8. Dezember 2024 den Saisonstart in St. Anton am Arl-
berg und machen uns bereit für eine weitere, unvergess-
liche Wintersaison!  

 

Freitag, 06.12.2024 

08:30 ς 16:00 Uhr  Gratis Ski- und Snowboardtest bei 
der Galzigbahn 

17:00 ς 22:00 Uhr  Livemusik und Foodtrucks im Ort 
 

Samstag, 07.12.2024 
08:30 ς 16:00 Uhr  Gratis Ski- und Snowboardtest bei 

der Galzigbahn 
17:00 ς 22:00 Uhr  Livemusik und Foodtrucks im Ort 
19:00 ς 21:00 Uhr  Lawinenupdate-Vortrag mit Mi-

chael Larcher in der WM-Halle im 
Arlberg WellCom 
 

Sonntag, 08.12.2024 
08:30 ς 15:00 Uhr  Gratis Ski- und Snowboardtest bei 

der Galzigbahn 
09:00 ς 14:00 Uhr  Arlberg Safety Camp am Galzig 
ab 17:00 Uhr  Adventzauber beim Museum 
 

 

 

Veranstaltungsvorschau Winter 2024/25 

26.11.24 TVB-Vollversammlung, Arlberg WellCom 
29.11.24 Krampusumzug, Pettneu 
30.11.24 Adventmarkt u. Krampusumzug, Flirsch 
6. - 8.12.24 STANTON SKI OPEN 
1.,8.,15., 
21.+22.12.24  Adventzauber im Park, St. Anton 
7.12.24 Adventsingen, Pettneu 
8.12.24 Christbaummarkt, Pettneu 
13. - 15.12.24 Pickleball Championship, St. Anton 
14. - 15.12.24 Krippenausstellung, Strengen 
30.12.24 Skishow, St. Anton 
3.1.25 Neujahrskonzert, St. Anton 
11.- 12.1.25 FIS Weltcup-Rennen Damen  
ab 15.1.25 jeden Mittwoch Skishow, St. Anton 
9.3.25 Scheibenschlagen, Pettneu 
30.3. ς 13.4.25 Tanzcafé Arlberg 
19.4.25 Der Weisse Rausch 
 

 

Alle Veranstaltungen sind auf unserer Homepage abruf-
bar:  www.stantonamarlberg.com   

Die Promotion Kits für alle Veranstaltungen des Touris-
musverbandes sind zur freien Verwendung und können 
für Screens, gedruckt als Aushang, auf der Webseite oder 
auf Social Media verwendet werden, Link: www.stanto-
namarlberg.com/de/promotion-kits 

Bilder: TVB St. Anton am Arlberg 

Tourismusverband St. Anton am Arlberg 
Ortsstellen Pettneu und Schnann 
Matt Manfred, Vorstand des TVB  

Traxl Wolfgang, Aufsichtsrat des TVB  
Traxl Silvia, Teamleiterin Pettneu/Schnann 

  


















